
Antrag Drucksache Nr. (ggf. Nachtragsvermerk)

11/SVV/0602

öffentlich
Betreff:
Nutzung Brauhausberg / Freizeitbad

Erstellungsdatum 08.08.2011
Eingang 902: 09.08.2011

Einreicher: Fraktion BürgerBündnis

Beratungsfolge: Empfehlung Entscheidung

Datum der Sitzung Gremium

31.08.2011 Stadtverordnetenversammlung der Landeshauptstadt Potsdam

Beschlussvorschlag:

Die Stadtverordnetenversammlung möge beschließen:

Der Oberbürgermeister wird beauftragt, dafür Sorge zu tragen, dass weder die Stadt noch die 
städtischen Unternehmen für das Areal Brauhausberg und Freizeitbad Aufträge vergeben, oder 
Tätigkeiten auslösen:

- hinsichtlich der Gestaltung 

- der wirtschaftliche Verwertung

- Grundstücksverkäufe oder Verträge ähnlicher Art 

gez. Ute Bankwitz

Unterschrift Ergebnisse der Vorberatungen 
auf der Rückseite

Entscheidungsergebnis

Gremium: Sitzung am:

 einstimmig  mit Stimmen-
mehrheit

Ja Nein Enthaltung überwiesen in den Ausschuss:

 erledigt  abgelehnt

Wiedervorlage:

 zurückgestellt  zurückgezogen



Demografische Auswirkungen:

Klimatische Auswirkungen:

Finanzielle Auswirkungen?  Ja  Nein

(Ausführliche Darstellung der finanziellen Auswirkungen, wie z. B. Gesamtkosten, Eigenanteil, Leistungen Dritter (ohne öffentl. 
Förderung), beantragte/bewilligte öffentl. Förderung, Folgekosten, Veranschlagung usw.)

ggf. Folgeblätter beifügen

Begründung:

Dieser Antrag zielt darauf ab, dass somit keine vollendeten Tatsachen geschaffen werden bevor der 
Denkmalantrag und die im Geschäftsgang befindlichen Anträge zum Brauhausberg und Freizeitbad 
von der SVV entschieden sind.


